
 

 

 
 

 

Bruttoinlandsprodukt (qoq, in %)  Bruttoinlandsprodukt (Vorkrisenniveau = 100%) 

 

 

 

Quellen: Destatis, DekaBank  Quellen: Destatis, DekaBank 

 

-12

-10

-8

-6

-4

-2

0

2

4

6

8

10

2015 2016 2017 2018 2019 2020

88%

90%

92%

94%

96%

98%

100%

102%

4.Vj
2020

2.Vj 3.Vj 4.Vj
2021

2.Vj 3.Vj 4.Vj

Prognose

Makro Research  
Volkswirtschaft Aktuell 

 

Freitag, 30. Oktober 2020  

 

 

Deutschland: Bruttoinlandsprodukt – den Moment genießen! 

 
‡ Mit einem kräftigen Sprung nach oben hat das deutsche Bruttoinlandsprodukt große Teile der Corona-Rezession wieder aus-
gleichen können. Aktuell sind bereits 95,8 % des Vorkrisenniveaus erreicht worden. 

‡ Konsum, Investitionen und Exporte haben zu diesem positiven Zwischenergebnis beigetragen, Genaueres wird erst am 24. 
November veröffentlicht. 

‡ Doch leider wird dies nicht der Auftakt zu einer längeren Erholungsphase sein, denn schon im November werden der Kon-
junktur erneut Fesseln angelegt. 

 1. Es sind Zeiten zum Luftanhalten: Auf den historischen Einbruch der Konjunktur folgte im dritten Quartal eine 
historische Erholung. Das deutsche Bruttoinlandsprodukt stieg im dritten Quartal um für deutsche Verhältnisse gewaltige 
8,2 % im Vorquartalsvergleich (Bloomberg-Median: 7,3 % qoq; DekaBank: 8,7 % qoq).  

2. Doch dieses kräftige Plus ist in erster Linie eine technische Reaktion auf die historische Rezession im ersten 

Halbjahr. Je tiefer man einen Ball unter Wasser drückt, desto höher springt er danach aus diesem heraus. Das galt auch für die 

Konjunktur. Befreit von den Fesseln des Lockdowns, entwickelte die deutsche Volkswirtschaft ein ungeahntes Maß an wirt-
schaftlicher Dynamik. 

3. Details gibt es zu diesem frühen Zeitpunkt noch nicht, diese folgen am 24. November. Doch der Blick auf die Kon-

junkturindikatoren, auf unsere europäischen Nachbarn und auf die Pressemitteilung von Destatis lassen erwarten, dass insbe-
sondere der private Konsum stark zulegen konnte. Aber auch die Investitionen und die Exporte werden kräftig zugelegt haben.  

4.  Doch leider wird dies nicht der Auftakt zu einer längeren Erholungsphase sein, denn schon im November wer-

den der Konjunktur erneut Fesseln angelegt; die Corona-Bekämpfung macht dies abermals erforderlich. Dabei wird die 

Konjunktur von zwei Seiten in die Zange genommen: Zum einen durch die jüngsten deutschen Corona-Beschlüsse, die ins-

besondere den Konsum von Dienstleistungen treffen werden, zum anderen durch die Pandemie-Bekämpfungsmaßnahmen 

bei unseren europäischen Nachbarn. Quasi als ein Kollateralschaden wird die deutsche Wirtschaft in Form von einer Dämp-

fung der Exporte in diese Länder getroffen. Beides zusammen schließlich dürfte über eine Verunsicherung von Konsumenten 
und Unternehmen zu einer Zurückhaltung bei größeren Anschaffungen beziehungsweise Investitionen führen.  

5. Genießen wir daher den Moment und schöpfen daraus Kraft für den tristen November. 
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allgemein zugänglichen Quellen. Eine Haftung für die Vollständigkeit, Aktualität und Richtigkeit der gemachten Angaben und Einschätzungen, einschließlich etwaiger rechtli-
chen Ausführungen, ist ausgeschlossen.  
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